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Wir feiern unseren Glauben

Zu unseren Gottesdiensten 
sind SIE ALLE
die Kinder, Jugendlichen
und Erwachsenen

ganz herzlich willkommen!

Dezember 2018

   6.   Donnerstag
  08.30 Rosenkranzgebet
  09.00 Eucharistiefeier

   7.  Freitag
  07.20 Schulgottesdienst

 13. Donnerstag
  08.30 Rosenkranzgebet
  09.00 Eucharistiefeier

 14. Freitag
  07.00  Rorate-Gottesdienst
  Oekumenischer Gottesdienst 
  im Advent für alle 
  Schüler und Schülerinnen, 
  sowie alle Erwachsenen.
  Anschliessend gemeinsames Frühstück 
  im Magnusstübli

 17. Montag
  19.30 Buss- und Versöhnungsfeier 
   vor Weihnachten

 20. Donnerstag
  08.30 Rosenkranzgebet
  09.00 Eucharistiefeier

 21.  Freitag
  07.20 Schulgottesdienst

Buttikon – Pfarrei Sankt Josef

Diakon Joachim Lurk Telefon 055 444 15 41 pfarramt.buttikon@bluewin.ch
Pfarrer Stefan Zelger Telefon 055 445 11 74 www.pfarrei-buttikon.ch
Pfarreisekretariat Buttikon Telefon 055 444 15 41 sekr.buttikon@bluewin.ch

 Montag, 8.30 bis 10.00 Uhr und 16.30 bis 19.00 Uhr

Postadresse Pfarramt Kirchweg 1, 8863 Buttikon

   Erster Adventssonntag 
  Opfer: 
  Universität Freiburg

   2. 10.30 Familiengottesdienst
   mit Eucharistie
   Schutzengel-Gottesdienst für
   unsere Erstkommunionkinder

  Zweiter Adventssonntag
  Opfer: Verein Katechetische 
  Arbeitsstelle Schwyz

   9. 10.30  Eucharistiefeier
   Einschreibe-Gottesdienst 
   für unsere Firmlinge

  Dritter Adventssonntag
  Opfer: Ranfttreffen

 16. 10.30 Eucharistiefeier
   Stm. Alice Ruoss-Weber
   Stm. Arena Flora & Parise Alba

  Vierter Adventssonntag
  Opfer: 
  Winterhilfe Schweiz

 23. 10.30 Eucharistiefeier

  Samstag 
  MARIA ERWÄHLUNG 
  Opfer: Blumenschmuck für Kirche

   8.  10.30  Eucharistiefeier



VORANZEIGE für Januar 2019

 

Aus dem Pfarreileben

Kirchenopfer

Oktober 2018

  7. AKUT-CH Aktion Kirche und Tiere  36.40

13. Beerdigung Dobler 
 Anton Hospiz Hurden 339.75

14. Caritas Indonesien  221.—

20. Beerdigung Good Walter 
 hasaro Kinderprojekt Peru  678.20

21. Kath. Missionswerk 215.50

28. Projekt Ecuasur 1 315.10

Advents-Sammlung

Wir möchten Sie darauf aufmerksam ma -
chen, dass in den ersten Adventstagen wie-
derum Schülerinnen und Schüler an Ihre 
Haustüren kommen und die bekannten, ro -
ten Schoggi-Herzen verkaufen. Der Erlös geht 
ans Kinderspital Bethlehem im Heiligen 
Land. Das Spital gibt den Familien Sicherheit, 
wenn es um die Gesundheit und das Wohler-
gehen ihrer Kinder geht. Gerade in der jetzi-
gen, sehr schwierigen politischen Lage ist 
das Kinderspital auf unsere Mithilfe drin-
gend angewiesen. Wir danken Ihnen bereits 
im Voraus für Ihre Unterstützung. 
(www.kin  derhilfe-bethlehem.ch)

Mit Jesus 
auf dem Weg
Eröffnungsgottesdienst 
für die Erstkommunionkinder 
am 2. Dezember 2018

Mit einem Schutzengel-Gottesdienst wollen 
wir durch das Gebet unsere Erstkommunion-
kinder der besonderen göttlichen Fürsorge 
und Begleitung empfehlen. 

  WEIHNACHTEN 
  HEILIG ABEND 2018
  Opfer: Kinderspital Bethlehem

 24. 17.00 Familiengottesdienst   
   WORTGOTTESFEIER 
   mit Bildergeschichte 

  22.30 WEIHNACHTSGOTTESDIENST
   Christmette 

  HOCHFEST 
  DER GEBURT 
  DES HERRN 
  Opfer: 
  Kinderspital 
  Bethlehem

 25. 10.30 Festgottesdienst
   mit Bläsergruppe Tuggen

  Mittwoch – 
  Zweiter Weihnachtsfeiertag   

 26. 10.30 Eucharistiefeier – Stefanstag

 30.  Sonntag Heilige Familie
  Opfer: Missionsbrüder 
  des Hl. Franziskus 

  10.30 Eucharistiefeier

  Dienstag – 
  Neujahr 

   1. 17.30!! 
  Neujahrsgottes-
  dienst
  anschliessend
  Pfarreiapéro

BUTTIKON



Spurensuche
Einschreibegottesdienst 
für Firmlinge 
am 9. Dezember 2018

In diesem speziellen Gottes dienst 
werden die Firmlinge durch die 
Nennung ihres Na  mens und ihre 
eigenhändige Unterschrift unter das Glau-
bensbekennt nis öffentlich be  zeu gen, dass 
sie bereit sind, den schon be  gon ne nen Weg 
der Firmvorbe reitung weiterzugehen. 
Die Pfarreiangehörigen sind eingeladen, un -
sere Firmlinge durch Gebetspatenschaften 
zu begleiten. 

Kirchgemeindeversammlung 2018
Mittwoch, 12. Dezember um 20.00 Uhr

Herzliche Einladung an alle Stimmberech -
tigten zur alljährlichen Kirchgemeindever-
samm  lung im Magnusstübli. Die detaillierte 
Einladung ist in der Mitte beigeheftet.

Friedenslicht 2018

Ein kleines LICHT anzünden ist nicht viel,
aber wenn es ALLE tun wird es HELLER!

Ab Hl. Abend brennt das Friedenslicht von 
Bethlehem (Geburtskirche) in der Kapelle 
unserer Kirche. Wir laden Sie ein, das Frie-
denslicht für Weihnachten 2018 in unsere 
Pfarrkirche zu holen. Ein kleines Licht, das 
von Mensch zu Mensch gereicht wird, und das 
sich auf diese Weise tausendfach vermehrt 
und dennoch stets das gleiche verbindende 
Licht für alle Hauptfarben, Rassen und Reli-
gionen bleibt.
Ankunft Friedenslicht: Dienstag, 18. Dezem-
ber 2018, 18.00 Uhr Schiffssteg Lachen.
Anschliessend findet eine Familienandacht 
in der Pfarrkirche Lachen statt. Die Feier wird 
von Schülerinnen und Schüler der Mu  sik schu-
le Lachen-Altendorf musikalisch umrahmt.

Impressionen: Gemütlicher 
Nachmittag auf dem Bauernhof 

Am Mittwoch, 18. Oktober verbrachten die 
DrittklässlerInnen mit ihren Begleitpersonen 
Frau Heidi Lurk und Frau Romana Christen 
einen spannenden und lehrreichen Nachmit-
tag auf dem Bauernhof. Unter der fachkundi-
gen Anleitung von Frau Diethelm konnten 
die Kinder feines Brot backen. Während die 
unterschiedlichsten Teigformen gebacken 
wurden, lernten die Kinder die Tiere des 
Bauernhofes kennen: Kühe, Kälber, Hühner, 
Zwerghühner, Katzen und den Hofhund. Alle 
wurden gestreichelt und begutachtet. Nach 
einem feinen Zvieri nahmen die Kinder ihr 
Brot in Empfang und gingen mit vielen Ein-
drücken fröhlich nach Hause. Herzlichen Dank 
an Frau Diethelm für die gute Vorberei tung 
des Brotbackens und das Zvieri.  

BUTTIKON

Hauskommunion

In der Kommunionfeier dürfen wir Jesus in 
der Gestalt der Hostie empfangen und 
ihm so im heiligen Brot begegnen. Durch 
diese Verbindung werden wir für unseren 
Alltag und für unseren weiteren Lebens-
weg gestärkt. Manchmal können kranke 
oder ältere Menschen zu ihrem eigenen 
Bedauern nicht mehr in den Gottesdienst 
kommen. Diesen kann die Kommunion 
nach Hause gebracht werden. Wer gele-
gentlich oder auch regelmässig die Kom-
mu nion zu Hause empfangen möchte, 
mel de sich bitte auf dem Pfarramt: 
Tel. 055 444 15 41
Auf Ihre Anfrage freue ich mich.
Diakon Joachim Lurk 
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Unser Frauenverein und
seine Aktivitäten im Dezember 2018

Dienstag, 4. Dezember
Jassen und Spielen 
für Jung und Alt
im Magnusstübli ab 13.30 Uhr
Kontaktfrau: Margrit Hasler, 055 444 17 48

Dienstag, 11. Dezember
Läderach Schoggi-Erlebnis in Bilten 
Abfahrt: 9.00 Uhr Kirchenplatz Buttikon
Kontakt: Renate Oberholzer

Donnerstag, 13. Dezember
Senioren-Weihnacht
ab 14.00 Uhr
im Magnusstübli
Kontakt: Andrea Krieg

Freitag, 14. Dezember
Rorate-Gottesdienst 
um 7.00 Uhr 
in der Kirche
anschliessend 
einfaches Frühstück 
im Magnusstübli

Dienstag, 18. Dezember
Jassen und Spielen 
für Jung und Alt
im Magnusstübli ab 13.30 Uhr
Kontaktfrau: Margrit Hasler, 055 444 17 48

Andere Vereine in unserer Pfarrei

Buttikon

Mittagstisch

Donnerstag den 6. Dezember 
Restaurant Freihof 12.15 Uhr. Anmeldung bis 
am Donnerstagmorgen 09.15 Uhr 
Tel. 055 444 12 26

Erfolgreicher Pasta-Plausch 
zu Gunsten von ecuasur.ch

Einen sehr erfreulichen, absoluten Besucher-
rekord konnte der Pasta-Plausch am letzten 
Sonntag im Oktober verzeichnen. Der Gottes-
dienst vorab wurde vom Gospelchor Thalwil 
wunderbar stimmlich umrahmt. Nach dem 
Gottesdienst ging es direkt ins Magnusstübli. 
Dort konnte man feinste Pasta und danach 
leckere Kuchen und Torten geniessen. 

Das Magnusstübli war schnell bis auf die 
letzten Plätze besetzt, wer etwas später kam 
musste sich etwas in Geduld üben. Über 200 
Gäste sind der Einladung gefolgt und freu-
ten sich auf die schmackhaften Penne.

In der kleinen Küche ging es zu wie im Tau-
benschlag. Was Pietro und Patricia Blaiotta 
auf kleinstem Raum auf die Teller zauberten, 
war einmal mehr, einfach grossartig. 

Die Wartezeit konnte man mit einem feinen 
Apero, mit Oliven und Focaccia-Brot über-
brücken und Martin Nauer verstand es, das 
Publikum bestens zu unterhalten.

Allen Besuchern, allen fleissigen Helferinnen 
und Helfern, allen Sponsoren und nicht zu 
vergessen allen grosszügigen Kuchenbäcker-
innen, dem Chor und den Musikanten ein 
herzliches Dankeschön!

Gemeinsam konnten wir einen erfreulichen 
Betrag erwirtschaften:

Reingewinn Magnusstübli Fr.  4148.—

Spendenboxen Magnusstübli Fr.  742.50

Kirchenopfer Fr.  1 315.10

Somit konnten wir dieses Jahr den schönen 
Betrag von total Fr. 6205.60 an ecuasur.ch 
über  weisen. Damit können wieder viele Kin -
der und Familien südlichen Ecuador, mit Hil-
fe zur Selbsthilfe unterstützt werden. Ganz 
herzlichen Dank!

BUTTIKON



Ein grosses Dankeschön auch an unsere treuen Sponsoren:

Ansaro Kaffee, Buttikon
Mac Max, Buttikon
Landi, Siebnen
Foto Kammer, Buttikon
Barilla AG Schweiz
Bäckerei Bruhin, Siebnen
Metzgerei Weber, Buttikon
Coop, Schweiz

Bäckerei Wüst, Buttikon
Schuler Weine, Seewen
Andi Kistler, Zelte, Reichenburg
Bäckerei Willauer, Wangen
Café Memory, Wangen
Autospritzwerk Wälti, Gommiswald
Pietro Blaiotta, Wangen

BUTTIKON

Weihnacht!

In jener Nacht ward in einer Krippe

der Arme geboren, dessen Liebe

die Welt erschüttern sollte.

Weihnacht!

Seit jener Zeit hat niemand das Recht,

ganz allein glücklich zu sein.

Raoul Follereau



Besondere Feiern der Pfarrei 

Samstag, 8. Dezember
10.30 Uhr Eucharistiefeier 
 zu Maria Empfängnis

Freitag, 14. Dezember
07.00 Uhr Oekumenische Roratefeier in der 

Pfarrkirche; anschliessend sind 
alle Erwachsenen zu einem einfa-
chen Frühstück ins Magnusstübli 
eingeladen. 

Vorweihnachtliche Versöhnungsfeier

Montag, 17. Dezember um 19.30 Uhr

Wir laden alle Pfarreiangehörigen ein, sich 
die se Zeit der Meditation und der besinnli-
chen Vorbereitung auf die kommenden Fest-
tage zu schenken. 

Feiern zur Weihnachtszeit

Montag, 24. Dezember
17.00 Uhr Familien-
 gottesdienst
 Wortgottesfeier

Montag, 24. Dezember
22.30 Uhr Christmette 

Dienstag, 25. Dezember
10.30 Uhr Hochfest der Geburt des Herrn
 Festgottesdienst 
 mit Bläsergruppe Tuggen

Mittwoch, 26. Dezember – Stefanstag
10.30 Uhr Eucharistiefeier

Dienstag, 1. Januar 2019
17.30 Uhr Neujahrsgottesdienst
 anschliessend Pfarreiapéro

Sonntag, 6. Januar 2019
10.30 Uhr Eucharistiefeier
 zum Dreikönigstag
 mitgestaltet durch 5.Klassen

Weihnachtsbesinnung

Die Zeit ist erfüllt

Die Zeit ist erfüllt, sich zu wehren 
gegen alle Traurigkeit.

Seid mit Widerstand gesegnet.
Die Zeit ist erfüllt, sich zu wenden 

gegen alle Vereinsamung.
Seid mit Gemeinschaftsgeist gesegnet.

Die Zeit ist erfüllt, aufzustehen 
gegen alle Freudlosigkeit.

Seid mit Liebe und Freude gesegnet.

Roland Breitenbach

Das Ereignis der Heiligen 
Nacht er  innert uns an 
 un  sere älteste Auf gabe: 
Mensch zu werden. Wir 
sind es nicht schon durch 
unsere Geburt. Mensch-
sein muss wachsen und 
reifen, damit es Hand und 
Fuss be  kommt. Gott selbst zeigt uns, wie es 
geht, wenn er im kleinen, wehrlosen, mensch-
lichen Kind geboren wird, um sich so mitten 
unter uns für uns Menschen einzusetzen 
und mit Zärtlichkeit und Liebe die Welt zu 
verändern.
Im Fest von Weihnachten hat Gott sein letz-
tes, tiefstes und schönstes Wort Gestalt wer-
den lassen: Ich liebe dich. Mit dem Kind in 
der Krippe will er uns sagen, dass er unser 
Licht und unsere Hoffnung ist inmitten unse-
rer Ängste, Sorgen und menschlichen Nöte.
Im kleinen Kind in der Krippe beginnt Gott 
auf der Erde zu atmen und sein Wort wird 
hörbar. Mit ihm machen wir uns selbst auf 
den Weg und dürfen entdecken, wie dieser 
Weg uns selbst verwandelt und die Mensch-
lichkeit Jesu in unserem Leben Hand und 
Fuss bekommt. An diese Lebensfreude erin-
nern wir uns, wenn wir grüne Tannenzweige 
und Christbäume in unsere Häuser holen 
und sie mit Lichtern und Christbaumschmuck 
verzieren.

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen ein froh-
machendes Fest der Geburt unseres Herrn:

Pfarrer Stefan Zelger, Sekretärin Petronilla 
Bosse und Diakon Joachim Lurk 

BUTTIKON



Gottesdienstordnung

Dezember 2018

   1. Samstag
  19.00 Vorabendmesse

   6. Donnerstag 
  06.45 RORATE, mit anschliessendem 
   Morgenessen
   im Mehrzweckraum / 
   Altersheim Obigrueh

   7. Freitag
  16.30 Wortgottesdienst mit 
   Kommunion im Altersheim

 15. Samstag
  19.00 Vorabendmesse 

 18. Dienstag
  19.00 Bussfeier und Übergabe 
   Friedenslicht

 21. Freitag
  16.30 Vorweihnächtlicher 
   Gottesdienst mit Kommunion 
   im Alters- und Pflegeheim 
   Obigrueh

 22. Samstag
  17.30 Vorweihnächtlicher 
   Familiengottesdienst 
   mit Krippenspiel
   «auf Herbergsuche» mit 
   den Bewohner/innen vom Höfli
  19.00 Vorabendmesse entfällt!

Schübelbach – Pfarrei Sankt Konrad

Diakon Remo Weibel  Telefon 055 440 11 75 sekretariat@pfarrei-schuebelbach.ch
Pfarrer Martin Geisser Telefon 055 444 16 77 www.pfarrei-schuebelbach.ch

Pfarreisekretariat  Telefon 055 440 11 75
 Dienstag und Donnerstag je 08.30 bis 11.00 Uhr

Postadresse Pfarramt Grünhaldenstrasse 11, 8862 Schübelbach

   9. ZWEITER ADVENTSSONNTAG
  Opfer für das Altersheim Oubigrueh / 
  Schübelbach 
  09.00 Pfarreigottesdienst

 16. DRITTER ADVENTSSONNTAG
  Opfer für Médecins sans frontières
  09.00 Pfarreigottesdienst

   2. ERSTER ADVENTSSONNTAG 
  Opfer für pfarreiliche Aufgaben
  09.00 Eröffnungsgottesdienst mit den 
   Erstkommunionskinder 2019
   Jahresgedächtnis für 
   Robert Ruoss
   anschliessend Kirchgemeinde-
   versammlung im Pfarrsaal
   Weihnachtsmärt «Sternezauber» 
   im Alters- und Pflegeheim 
   Obigrueh von 10.00 bis 16.00 Uhr

   8. SAMSTAG – MARIA EMPFÄNGNIS
  Opfer für Universität / Fribourg
  09.00 Pfarreigottesdienst 
  19.00  Vorabendmesse entfällt!



 26. Mittwoch – STEPHANSTAG
  Opfer für das Kinderspital Bethlehem
  09.00 Festgottesdienst mit 
   unserem Kirchenchor

 29. Samstag
  19.00 Vorabendmesse

 31. Montag
  19.00 Abendmesse zum Jahresende

Wir wünschen allen 
ein gesegnetes, neues Jahr! 

Januar 2019

Stiftmessen im Dezember 2018

  2. Elisabeth Ruoss-Bütler
 Otto Hasler-Bürgi

16. Norbert Bruhin
 Rosa und Albert Bruhin-Ruoss
 Joe Bürgler
 Josy und Karl Dobler-Jäggi

23. Elisa Züger-Bruhin

26. Alfred Diethelm-Troxler 
 Richard Diethelm

SCHÜBELBACH

 23. VIERTER ADVENTSSONNTAG
  Opfer für das Wohnheim Höfli / Wangen
  09.00 Pfarreigottesdienst

 30. SONNTAG
  09.00 Pfarreigottesdienst 
  Opfer für den Verein 
  Katechetische Arbeitstelle

   1. Dienstag – NEUJAHR – 
  Hochfest der Gottesmutter Maria –
  Weltfriedenstag
  Opfer für Ephiphanie 
  (Inländische Mission)
  09.00 Pfarreigottesdienst

 24. Montag – 
  HEILIGER ABEND
  17.00 Weihnachtsgottesdienst 
   in Buttikon
  22.30 Christmette 
   mit dem Kirchenchor 
   «Lebkuchenmesse»,
  Opfer für das Kinderspital Bethlehem

 25. Dienstag
  HOCHFEST DER GEBURT DES HERRN –
  WEIHNACHTEN
  Opfer für das Kinderspital Bethlehem
  09.00 Missa festiva 
   mit Weihnachtsliedern, 
   umrahmt vom Klarinetten-
   ensemble Familie Schalch



Opfer im Oktober 2018

6./7. Philip Neri Stiftung   89.90

13./14. Betlehem Missionare 197.15

20./21. Ausgleichsfonds 
  der Weltkirche (Missio) 105.80

27./28.  Priesterseminar / Chur 98.10

Für diese Opfergaben – 
Zeichen unserer Solidarität – 
Herzlichen Dank!

Sozialberatung 
im Pfarrsaal / 
Dezember 2018

Donnerstag, 8.30 bis 11.30 Uhr 

6. + 13. + 20. Dezember 

Taufen

In der Pfarrkirche Schübelbach:

21. Januar Angelina Kistler, Tochter von 
Daniel Kistler und Natascha 
Bürgi, Hofweidstrasse 12

18. März Ben Bodmer, Sohn von Walter 
Bodmer und Simone Bodmer 
geb. Züger, Bettnaustrasse 11, 
Siebnen

6. Mai Romina Schnyder, Tochter 
von Peter Schnyder und Sarah 
Oberholzer, Buttikon

20. Mai Nico Bieruta, Sohn von To -
masz Bieruta und Katarzyna 
Bieruta geb. Furmaniak, Zie-
gel hofstrasse 10

2. Juni Lenny Diethelm, Sohn von 
Mario Diethelm und Chriss 
Diet helm geb. Ruhstaller, Wiss-
haltenstrasse 46

15. Juli Yannick-Cyrill Hasler, Sohn von 
Patrick Hasler und Rosita Hasler 
geb. Hässig, Bergwiese 2a

11. November Bruno Hasler, Sohn von Bruno 
Hasler und Franziska Hasler, 
geb. Fuchs, Haslenstrasse 6

  Theo Mampasi, Sohn von Pira 
Mampasi und Andrea Mam-
pasi, geb. Von Rickenbach, 
Adlerwiese 5

In der Pfarrkirche Siebnen:

25. März Noemi Hegner, Tochter von 
Bruno Hegner und Natascha 
Hegner geb. Prankl, Bettnau-
strasse 11, Siebnen

In der Pfarrkirche Lachen:

31. März Dominik Noel Verrino, Sohn 
von Lorenzo Verrino und Len-
ka Verrino geb. Svaboa, Bügel-
hof 17

Den Kindern und ihren Eltern wünschen 
wir Gottes Segen auf ihrem Lebensweg.

Trauungen

In der Linthbordkapelle Tuggen:

2. Juni Chriss Ruhstaller 
  und Mario Diethelm
  Wisshaltenstrasse 46, 
  Schübelbach

In Italien:

16. Juni Lisa-Marie Selander 
  und Ariele Fabris
  Eisenburgstrasse 47, Siebnen

In der Schlosskapelle, Pfäffikon:

18. August Iris Wohlwend 
  und René Steiner
  Haslendörfli 10, Schübelbach

SCHÜBELBACH

KANTON SCHWYZ



Beerdigungen

† Adea Shkodra
 Geboren am  27. März 2018
 Gestorben am  27. März 2018
 Beerdigt am   7. April 2018

† Leander Jashari
 Geboren am  25. April 2018
 Gestorben am 25. April 2018
 Beerdigt am 28. April 2018

† Anton Herzog
 Geboren am 16. Dezember 1938
 Gestorben am 25. April 2018
 Beerdigt am    5. Mai 2018

† Ernst Platz-Bruhin
 Geboren am  17. Mai 1928
 Gestorben am    8. Juni 2018
 Abdankung am 16. Juni 2018

† Hermann Züger
 Geboren am 13. September 1933
 Gestorben am 7. Juli 2018
 Beerdigt am 14. Juli 2018

† Oskar Ochsner
 Geboren am 15. Juni 1952
 Gestorben am 17. Juli 2018
 Abdankung am   4. August 2018

† Emma Diethelm-Bruhin
 Geboren am 18. Mai 1923
 Gestorben am 13. August 2018
 Beerdigt am  18. August 2018

† Heinz Völlmin-Ritter
 Geboren am 18. Juni 1935
 Gestorben am 25. August 2018
 Beerdigt am   7. September 2018

† Myrtha Feusi-Oberlin
 Geboren am 24. März 1948
 Gestorben am   7. September 2018
 Abdankung am 22. September 2018

Herr, gib ihnen die ewige Ruhe 
und das ewige Licht leuchte ihnen.

Aktivitäten
der FMG Schübelbach

Rorate

Am Donnerstag, den 6. Dezember 2018, um 6.45 
Uhr feiert die FMG Schübelbach zusammen 
mit den Schulkindern in der Pfarrkirche Rorate. 
Zu diesem Gottesdienst in der Ad  vents zeit 
sind alle recht herzlich eingeladen. An  schlies-
send gibt es für die Gottesdienst besucher ein 
Früh stück im Altersheim Obi grueh.

Schlittschuhlaufen mit Kindern

Am Mittwoch, 12. Dezember 2018, geht die 
FMG Schübelbach nach Lachen zum Schlitt-
schuhlaufen mit den Kindern. Wir treffen 
uns um 13.30 Uhr direkt beim Eisfeld. Es ist 
keine Anmeldung erforderlich. Ausrüstung 
und Eintritt muss selber finanziert oder mit-
gebracht werden.

Pro Senectute

Einladung zum Mittagstisch
für Seniorinnen und Senioren

Am Dienstag, 11. Dezember 2018, findet der 
gemeinsame Mittagstisch im Restaurant 
Rössli / Schübelbach um 11.30 Uhr statt.
Anmeldungen bitte direkt bis am Dienstag-
Morgen um 9.00 Uhr an Familie Lengacher, Tel. 
055 440 46 66

Auf eine grosse und gemütliche 
Runde freut sich das 
Pro Senectute Team Schübelbach.

SCHÜBELBACH

Gerne laden wir alle 
Stimmbürgerinnen und 

Stimmbürger unserer  
Kirchgemeinde zur Kirchgemeinde-

versammlung ein,
Sonntag, 2. Dezember 2018, 

nach dem Pfarreigottesdienst
im Pfarrsäli / Pfarrhaus!

KANTON SCHWYZ

Fortsetzung vom Pfarreiteil nach dem Dossier
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Das international bekannte Friedenslicht 
kommt von Bethlehem auch dieses Jahr nach 
Schübelbach.

Am Dienstag, 18. Dezember 2018, 19.00 Uhr, 
nach der Bussfeier, kann das Friedenslicht 
mit nach Hause genommen werden.

Am Sonntag, 2. Dezember findet im Alters- 
und Pflegeheim Obigrueh ein kleiner aber 
auserlesener Weihnachtsmarkt – Sternen-
zauber statt. Von 10.00 bis 16.00 Uhr
Ein Besuch lohnt sich bestimmt!

  

SCHÜBELBACH

Das Buch des Neutestamentlers Gerhard Loh
fink führt Nichtchristen in den christlichen Glau
 ben ein und möchte zugleich eine Hilfe für 
Christen sein, die neu nach ihrem Glauben fra
gen. Alles Wichtige wird informativ und fes
selnd in Gestalt von 50 Briefen entwickelt.
Die 50 Briefe richten sich an ein Ehepaar, das 
be  greifen möchte, was zum wirklichen Christ
sein gehört und wie die reale Praxis des Glau
bens aussieht. Die Briefe antworten auf viele 
Fragen und Schwierigkeiten, die sich im Lauf 
des Briefwechsels einstellen. Gerhard Lohfink 
schreibt in seinem Nachwort: «Mit diesem Buch 
war es eine seltsame Sache. Die Familie Wes ter
kamp hat es nie gegeben – und es gibt sie doch. 
Nicht nur deshalb, weil es viele ähnliche Le 
bens wege gibt. Nein, noch aus einem anderen 
Grund: Je länger ich dieser fiktiven Familie Brie
fe schrieb, desto lebendiger stand sie mir vor 
Augen, vor allem auch die neunjährige Hannah, 
die mit ihrem Wunsch nach der Erstkommunion 
(obwohl sie gar nicht getauft war) alles in Be 
wegung brachte. Am Ende habe ich fast um die 
ganze Familie gezittert.»

HerderVerlag
1. Auflage 2018
Gebunden mit Schutzumschlag
272 Seiten
ISBN: 9783451347955

Buch des Monats

Frohe Weihnachten!



Auf Weihnachten zu

Im Advent dürfen wir uns auf Weihnachten 
vorbereiten, auf jenes christliche Fest, des-
sen Inhalt auch bei Kindern wohl am Bekann-
testen ist: Die Geburt des «Christkindes». 
Das feiern wir in der Kirche, mit verschiede-
nen Gottesdiensten, und auch zu Hause: Wie 
gross ist vor allem da die Erwartung der 
Kinder. Für Menschen jedoch, die jemanden 
aus der Familie durch den Tod verloren ha -
ben, kann es eine schwere Zeit sein. So 
möchte ich alle einladen, einen guten Weg 
auf Weihnachten hin zu suchen und viel-
leicht auch den geistlichen Sinn dieser Zeit 
zu pflegen. 
Ein schönes Angebot sind die Advents-
fenster, die jeweils mit viel Liebe und Fanta-
sie gestaltet sind und uns einstimmen wol-
len auf das hohe Fest hin. Weiter hinten fin-
den Sie die Liste der Orte, wo sie diese Werke 
bewundern können. Oder nehmen Sie sich, 
alleine oder mit der Familie, regelmässig ein 
wenig Zeit, bei einer brennenden Kerze oder 
mit einem Adventskranz zur Ruhe zu kom-
men und sich so einzustimmen und offen zu 
werden auf das Kommen Jesu. Und so freuen 
wir uns dann, uns am Heilig Abend um die 
Krippe zu besammeln, zu Hause und auch in 
der Kirche.

Einen besinnlichen Moment wollen wir Mitte 
Adventszeit am Mittwoch, 12. Dezember 
anbieten, im Rorate-Gottesdienst, einem 
Lichter-Gottesdienst. In dieser Feier verzich-
ten wir nach Möglichkeit auf elektrisches 
Licht und erhellen die Kirche nur mit vielen 
Kerzen. Damit diese auch wirklich zur Gel-
tung kommen, feiern wir diesen Gottesdienst 

in der Morgenfrühe, um 6.30 Uhr. Er soll uns 
Gelegenheit zur Besinnung und Ruhe geben. 
So früh am Morgen ist es vielleicht auch 
möglich, dass Berufstätige kommen können, 
und sicher ist er auch ein besonderes Erleb-
nis für Schulkinder: Frühmorgens in die Dun -
kelheit hinausgehen und in das Kerzenlicht 
staunen. Was meist auch zu einem solchen 
Rorate-Gottesdienst gehört ist ein anschlies-
sendes gemeinsames Morgenessen. Dazu 
sind dann alle Besucher nach dem Gottes-
dienst herzlich eingeladen, um auch so noch 
ein wenig die Gemeinschaft zu pflegen. Und 
so müssen auch die Schulkinder nicht mit 
leeren Bäuchen in die Schule gehen. Herz-
liche Einladung an alle, auf diese Art gut in 
den Advent einzutauchen. 

Eine weitere Möglichkeit, sich auf Weihnach-
ten vorzubereiten, ist die Bussfeier am Abend 
des 3. Adventssonntages: Sie will helfen, sich 
ein wenig Gedanken zu machen, wo man 
steht, wie man das Leben gestaltet, wo es 
sinnvoll wäre, sich zu ändern, und so um die 
Vergebung der Sünden zu bitten. 

Und dann kommen die hohen Festtage. Am 
Heilig Abend werden wir in der Kindermette 
um 17.00 Uhr durch ein Krippenspiel in das 
heilige Geschehen hineingenommen; Bri  gitte 
Vollenweider und Karin Ulrich studieren dies 
mit Schulkindern ein; herzlichen Dank all 
diesen für ihren Einsatz. 

In der Mitternachtsmesse verschönert die 
Bläsergruppe den Gottesdienst; und nach 
dem Gottesdienst spielt sie traditionsge-
mäss vom Pfarrhausbalkon aus Weihnachts-
lieder. Auch all diesen jetzt schon herzlichen 
Dank. 

Tuggen – Pfarrei St. Erhard und Viktor

Pfarrer Stefan Zelger Telefon 055 445 11 74 pfr@pfarrei-tuggen.ch
Pfarreisekretariat  Telefon 055 445 11 74 info@pfarrei-tuggen.ch
 Mo 14.00 –16.00, Di 9.00 –11.00 und 14.00 –16.00,  
 Do 9.00 –11.00 und 14.00 –16.00

Webseite:  www.pfarrei-tuggen.ch
Postadresse Pfarramt Buchbergstrasse 6, 8856 Tuggen



Auch dieses Jahr wird vom 24. Dezember bis 
Neujahr eine besondere Kerze vorne beim 
Ambo brennen: Ihre Flamme wurde in der 
Geburtsgrotte in Betlehem angezündet und 
nach Europa gebracht: Es ist das «Friedens-
licht aus Bethlehem». Dieses Jahr können 
Sie eine extra Kerze beziehen, um dieses 
Licht nach Hause zu bringen und damit die 
Kerzen zu Hause entzünden; sie können da -
für aber auch selber eine geschützte Kerze 
(zum Beispiel eine Rechaud-Kerze in einem 
Joghurt-Glas) dafür mitnehmen: So erinnern 
uns die Lichter an den Ort, wo Jesus geboren 
wurde, und an den Wunsch, den die Engel 
bei der Geburt verkündeten: «Frieden auf 
Erden den Menschen seiner Gnade.» 

In diesem Sinn wünsche ich Ihnen allen jetzt 
schon frohe Weihnachten und dazu Gottes 
Frieden in unseren Herzen

Pfarrer Stefan Zelger

Gottesdienstordnung
Dezember 2018

Jeden Montag: 9.00 Rosenkranzgebet

   5. Mittwoch 8.30 Eucharistiefeier

 12. Mittwoch 6.30 Rorate-Gottesdienst
  Anschliessend gemeinsames 
  Morgenessen im PfarreiZentrum Gallus

 13. Donnerstag 19.00 Adventsandacht
  der FMG in der Pfarrkirche
  (siehe Rubrik Spezielle Termine)

 19. Mittwoch 8.30 Eucharistiefeier

TUGGEN

  Erster Adventssonntag
  Kirchenopfer: Don Bosco: Haiti – 
  Ernährungsprogramm Schulkantinen

   1. Samstag 17.30 Familiengottesdienst
  mit Samichlaus Wortgottesdienst 
  ohne Kommunion

   2. Sonntag 9.00 Eucharistiefeier
  SM Gertrud und Hermann
   Pfister-Gemperli

  Zweiter Adventssonntag
  Kirchenopfer: Pro Terra Sancta

   8. Samstag 17.30 keine Eucharistiefeier

   9. Sonntag 9.00 Eucharistiefeier

  Vierter Adventssonntag
  Kirchenopfer: Jungwacht/Blauring: 
  Ranfttreffen

 22. Samstag 17.30 Wortgottesdienst

 23. Sonntag 9.00 Wortgottesdienst

  Weihnachten
  Kirchenopfer: Für das Kinderspital 
  Bethlehem

 24. Montag Heiligabend
  17.00 Weihnachtsgottesdienst als
  Familiengottesdienst mit Krippenspiel
  (siehe Rubrik Spezielle Termine)

  22.30 Mitternachtsmesse
  Mitwirkung der Bläsergruppe,
  sie spielt nach der Messe auch 
  auf der Pfarrhausterrasse

  Dritter Adventssonntag
  Kirchenopfer: Universität Fribourg

 15. Samstag 17.30 Eucharistiefeier
  Dreissigster für Josy Pfyl-Vogt
  SM Anton und Marie Huber-Guntlin
  SM Heinz Janser-Schätti

 16. Sonntag 9.00 Eucharistiefeier
  19.30 Bussfeier

   8. Samstag Maria Erwählung
  Kirchenopfer: Pro Terra Sancta

  9.00 Eucharistiefeier
  SM Frieda und Josef Bamert-Hämmerli



Vorschau Januar 2019

   2. Mittwoch 8.30 Eucharistiefeier

Opferempfehlungen

1./2.12. Don Bosco:
Haiti – Ernährungsprogramm Schulkantinen

Dieses Projekt unterstützt die «Kleinen Schu-
len von Pater Bohnen» («Œuvre des Petites 
Ecoles de Père Bohnen») in ihrem täglichen 
Bestreben, die schulische und berufliche Aus-
bil dung der Slum-Kinder von La Saline und 
Cité Soleil zu ermöglichen und ihnen so die 
Mög lich keit auf sozialen Aufstieg zu bieten.
Das Projekt soll den Schülern jeweils am 
Mor gen Brot und Milch sowie am Mittag eine 
war me, reichhaltige Mahlzeit bieten. Dieses 
Er näh rungsprogramm verbessert deren Leis-
tungs fähigkeit in der Schule, stärkt ihre Ge -
sundheit und fördert das Wachstum.

8./9.12. Verein pro Terra Sancta
MISSION: «Brücken bauen zwischen 
dem Heiligen Land und der Welt»

Pro Terra Sancta ist eine Non-Profit-Organisa-
tion mit Projekten zur Bewahrung der Heili-
gen Stätten, der Unterstützung der Gemein-
den vor Ort und der Hilfe in humanitären 
Not lagen. Sie ist zusammen mit den Franzis-
kanern der Kustodie des Heiligen Landes im 
Nahen Osten tätig. Die Beteiligung an den 
Werken des Vereins pro Terra Sancta bedeu-
tet, sowohl die Orte als auch die Menschen 
im Heiligen Land zu lieben. Es bedeutet, im 
religiösen, kulturellen und sozialen Bereich 
eine dauerhafte Beziehung mit den Heiligen 
Stätten und den antiken christlichen Ge -
mein den aufzubauen.

TUGGEN

 26. Mittwoch Fest des hl. Stephanus
  9.00 Eucharistiefeier

  Sonntag der Heiligen Familie
  Kirchenopfer: Die Dargebotene Hand
  (Tel. 143)

 29. Samstag 17.30 Eucharistiefeier

 30. Sonntag 9.00 Eucharistiefeier
  SM Otto und Agatha Huber-Kessler
  SM Elisabeth und Willi 
   Lüchinger-Pfister

  Dreikönig
  Kirchenopfer: Epiphanieopfer 
  für Kirchenrestaurationen IM

   5. Samstag 17.30 Eucharistiefeier

  Dreikönigsfest
   6. Sonntag 9.00 Eucharistiefeier
  Segnung von Salz und Wasser
  Stellen Sie Ihre entsprechenden 
  Gefässe vorne auf die Chorstufen

  SM Emil und Ida Pfister-Bamert

  Dienstag Neujahr
  Kirchenopfer: Friedensdorf Broc

   1. Montag Neujahrstag

  00.01 – 00.14 unsere Kirchenglocken 
  läuten das neue Jahr 2019 ein

  10.00 Eucharistiefeier
  anschliessend Neujahrsapéro
  SM Lina und Anton Oberlin-Dobler

  Silvester
  Kirchenopfer: Friedensdorf Broc

 31. Montag 
  17.30 Gottesdienst zum Silvester
  SM Hans und Anna Pfister-Bamert

  23.46 – 23.59 unsere Kirchenglocken
  läuten das alte Jahr aus

 25. Dienstag 
  Hochfest der Geburt des Herrn
  9.00 Eucharistiefeier



15./16.12. Universität Fribourg

Die Universität Fribourg wurde 1889 als Hoch-
schule für die Schweizer Katholiken gegrün-
det, und die christliche Ausrichtung ist ihr 
auch jetzt noch wichtig. So ist in allen Fakul-
täten Ethik ein Schwerpunkt. Das Opfer für 
diese Universität wird jeweils in allen katho-
lischen Pfarreien der Schweiz empfohlen.

22./23.12. Jungwacht/Blauring: Ranfttreffen

Das traditionelle Ranfttreffen findet dieses 
Jahr am 22./23. Dezember statt. Gemeinsam 
setzen sich Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene unter dem Motto «alles egal» mit sich 
selbst und ihrer Umwelt auseinander. An 
dieser Erlebnisnacht sind Jugendliche ab 15 
Jahren mit ihren Begleitpersonen zu Fuss un -
terwegs nach Flüeli-Ranft. Ab Sarnen oder 
Sachseln machen sie sich in Gruppen auf den 
Weg. An verschiedenen Stationen setzen sie 
sich in Gruppendiskussionen und Ateliers 
spielerisch mit dem Motto vom Ranfttreffen 
auseinander. Ein mit Kerzen beleuchteter 
Pfad zeigt ihnen den Weg.

24./25./26.12. Für das Kinderspital Bethlehem

Das Kinderspital Bethlehem ist das einzige 
Spital in der Gegend, das sich vor allem für 
die Kinder einsetzt. So helfen wir durch un -
ser Opfer mit, dass es auch in Zukunft eine 
Oase der Ruhe und des Friedens inmitten 
des Nahost-Konfliktes sein kann. 

29/30.12. Die Dargebotene Hand (Tel. 143)

Die Dargebotene Hand unter der Telefon-
nummer 143 (oder www.143.ch) ist rund um 
die Uhr eine erste Anlaufstelle nicht nur für 
Menschen in schwierigen Lebenslagen, son-
dern auch für solche mit alltäglichen Sorgen. 
Sie finden dort verständnisvolle, einfühlsa-
me, gut ausgebildete und unvoreingenom-
mene Gesprächspartner, die wirklich zuhö-
ren und mit denen die Ratsuchenden über 
alles reden können, selbstverständlich unter 
Wahrung völliger Anonymität und hundert-
prozentiger Diskretion. 

31.12.2018/1.1.2019 Friedensdorf Broc

Das Friedensdorf ist eine Lernwerkstatt für 
die praktische und kreative Suche nach Frie-
den. Ein wichtiger Aspekt der Friedens arbeit 
ist der Ansatz der Gewaltfreiheit. In der Arbeit 
mit Gruppen von Jugendlichen wird erfahr-
bar, was Gewalt ist und wie sie vermieden 
werden kann. Denn wer die Me  chanis men, 
Auswirkungen, Gründe und Fol gen von Ge -
walt verstanden hat, hat schon einen gros-
sen Schritt in Richtung Frieden getan.

Kollekten und Spenden

September

16.9. Orgelkonzert Benno Stocker
  Verzicht auf die Kollekte
  Spende für die Orgel  1 234.75

Wir danken Benno Stocker herzlich für diese 
grosszügige Geste!

Oktober

6./7.10. Ingenbohler Schwestern in Indien: 
  Aktionszentrum
  gegen Menschenhandel 121.—

13./14.10. Für die Orgel 
  (Chilbisonntag) 573.—

15.10. Für die Orgel
  Beerdigung Alice Müller 643.65

20./21.10. Ausgleichsfonds der
  Weltkirche, Missio 207.—

27./28.10. Priesterseminar St. Luzi Chur 139.50

Herzlichen Dank für Ihre Spende!

TUGGEN

Glückwünsche

80 Jahre

Am 6. Dezember Anton Vogt-Glaus

90 Jahre

Am 20. Dezember Anna Oberberger-Janser

Wir gratulieren ganz herzlich und wün-
schen Ihnen weiterhin alles Gute und Got-
tes Segen!



Pfarreichronik

Durch die Taufe wurden 
in unserer Pfarrkirche aufgenommen

Am 21. Oktober 2018
Leon Steiner, geboren am 17. Juli 2018
Sohn von Thomas und Stefanie Steiner-Grüter

Am 21. Oktober 2018
Antonio Wyss, geboren am 18. Februar 2018
Sohn von Marco und Dikele Wyss-Kamu

Am 4. November 2018
Corina Büsser, geboren am 21. Juli 2018
Tochter von Pirmin und Nadine Büsser-
Wildhaber

Anteil an Trauer

Zu sich ins ewige Leben 
hat Gott heimgerufen

Anton Züger-Wiestner
4. Oktober 1930 – 19. Oktober 2018

Spezialgottesdienste

Mittwoch, 12. Dezember, 6.30 Uhr
Rorate-Gottesdienst
Lichter-Gottesdienst. Anschliessend gemein-
sames Morgenessen im PfarreiZentrum Gallus.
(siehe Vorwort Auf Weihnachten zu)

Herzliche Einladung 
zum Familiengottesdienst 
mit Krippenspiel am 24.Dezember 
um 17.00 Uhr in der Pfarrkirche Tuggen

«Wohl zmitts i der Nacht…»

So singt unser Engelchor, bevor sich die Hir-
ten auf dem Felde über die Geschehnisse die -
ser Heiligen Nacht wundern. 

«Ehre sei Gott im Himmel und Fridä uf dä 
Erdä bi allne Mensche.»
Diese gute Botschaft verkünden auch die 23 
Kinder in dem Krippenspiel, das sie am Heili-
gen Abend in der Kirche vorspielen werden.
Lasst euch überraschen…
Wir freuen uns auf ein zahlreiches Kommen
Brigitte Vollenweider und Karin Ulrich

Spezielle Termine

Pro Senectute
Ortsvertretung Claudia Ebnöther

Sonntag, 2. Dezember, 10.00 bis 17.00 Uhr
im PfarreiZentrum Gallus
Tuggner Weihnachtsbazar
Kreative Senioren und Seniorinnen haben 
fleissig gebastelt, gedrechselt, gewerkt, ge -
strickt, genäht und gebacken.
Für das leibliche Wohl sorgt das Bazar beizli-Team.

Mittwoch, 5. Dezember, 14.00 bis 17.00 Uhr
in der Aula, Schulhaus Eneda
Seniorennachmittag
Adventsfeier für alle Senioren im AHV-Alter 
mit Lebenspartner
Achtung: Die Aula ist erst ab 13.30 Uhr offen!
Auf Ihr Kommen freut sich die Interessen-
gemeinschaft Altersnachmittag

Donnerstag, 13. Dezember, Seniorenzmittag
im PfarreiZentrum Gallus, nur mit Anmeldung,
anschliessend Plaudern, Jassen, Spielen

Dienstag, 18. Dezember
Jassen, Schlusshock mit Essen 
im Restaurant Kapellhof

Frauen und Müttergemeinschaft
www.fmgtuggen.ch

Donnerstag, 13. Dezember 2018, 19.00 Uhr
Adventsfeier in der Pfarrkirche
Der Vorstand der Frauen und Müttergemein-
schaft lädt seine Mitglieder herzlich zur 
Adventsfeier ein. Wir treffen uns um 19.00 Uhr 
in der Pfarrkirche.
Anschliessend verbringen wir im Pfarrei-
Zentrum Gallus einen besinnlichen und ge -
mütlichen Abend, an dem auch das Geheim-
nis der «stillen Freundin» aufgelöst wird.

TUGGEN
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Rückblick

Konzert Benno Stocker
Bettag, 16. September 2018

Spende Bettagskonzert
Benno Stocker begeisterte am Bettag mit 
seinem virtuosen Orgelkonzert sehr viele Zu -
hörerinnen und Zuhörer. Dafür hat ihm der 
Kirchenrat persönlich und schriftlich sehr 
herzlich gedankt, da er auf das Geld der Kol-
lekte verzichtete und wünscht, dass dieses 
Geld für die Orgel verwendet wird. Das ehrt 
den edlen Spender, der gerne auf der neuen 
Orgel spielt. Benno Stocker schreibt, dass er 
«mit dieser wunderbaren neuen Orgel seine 
Leidenschaft für das Orgelspiel erhalten 
kann». Die Kollekte kommt somit der Orgel 
zu Gute, und wir danken alle Benno Stocker 
für seine noble Geste. Herzlichen Dank.

Jürg F. Wyrsch, Kirchenratspräsident

Ministranten

Nachtklettern mit den Oberministranten 

Nachdem wir das Nachtklettern wegen eines 
Sturms verschieben mussten, durften wir 
die    sen Anlass bei bestem Wetter am 19. Ok -
to ber 2018 geniessen. 14 Oberminis tran ten, 
ausgerüstet mit Stirnlampen, Helm, Hand-
schuhen und Sicherungsseilen begaben sich 
spät abends auf den Seilpark im Atz männig. 
Nach dem Klettern gönnten wir uns eine ge -
grillte Wurst vom Feuerfass, bevor wir müde 
aber glücklich alle nach Hause gingen. Allen 
Hel fern ein herzliches «Vergelt’s Gott».

Brigitte Vollenweider

Mrs. Miller aus Chicago besucht an Weih -
nach ten ihren jung verheirateten Sohn in 
einer Klein   stadt des Mittelwestens. Sie fin-
det ihn in der Küche am Spültisch. «Was», 
ruft sie entsetzt, du musst das Geschirr ab -
waschen? Ich hätte nie gewagt, das von dei-
nem Vater zu ver langen!» «Mabel ist aber 
sonst sehr grosszügig», sagt der junge Ehe-
mann sehr kleinlaut. «Sie hat mir jetzt zum 
Fest eine wasserdichte Uhr geschenkt!»

✯  ✯  ✯

«Mein Arzt hat mir geholfen, und ich habe 
ihm geholfen.» – «Wie meinst du das?» – «Er 
hat mich gesund gemacht, und ich habe ihn 
reich gemacht.»

✯  ✯  ✯

Der Schriftsteller, mit einem Fortsetzungs  -
roman beschäftigt, zündet sich eine neue Zi -
garette an und seufzt: «So, jetzt sind alle 
Paare glücklich verheiratet und es bleiben 
nur noch eine alte Gräfin und der Dorftrottel 
übrig. Aber die zwei werde ich auch noch zu -
sammenbringen.»

✯  ✯  ✯

Kurz vor Weihnachten schickt der Student 
seinem Professor die Prüfungsaufgabe zu -
rück und fügt ein Brieflein bei: «Gott allein 
weiss die richtige Antwort auf alle diese 
schwierigen Fragen. Frohe Weihnachten!» 
Kurz vor Neujahr kommt die Antwort des 
Pro   fessors: «Gott be  kommt eine Eins. Sie be -
kommen eine Fünf. Prosit Neujahr!»

✯  ✯  ✯

In einem Stau hupt ein Porschefahrer un -
unterbrochen. Beugt sich eine Frau aus 
ihrem Wa  gen und ruft hinüber: «Okay! Und 
was haben Sie sonst noch zu Weihnachten 
bekommen?»

✯  ✯  ✯

Sagt eine Gans zur anderen: «Glaubst du an 
ein Le  ben nach Weihnachten?»

TUGGEN

Humor



Die Sternsinger 
sind in Tuggen unterwegs ….

Zu Jahresbeginn ist es sinnvoll, um den Segen für das neue Jahr zu bitten und speziell Haus 
oder Wohnung zu segnen. In den letzten Jahren haben wir jeweils im Gottesdienst von 
Dreikönigen Kleber gesegnet, die bei der Haus- oder Wohnungstür auf den Türsturz geklebt 
werden konnten. Die Inschrift auf diesem Kleber lautet: 20*C+M+B+18. «C, M, B» kann man 
sich merken als Anfangsbuchstaben der Namen der Drei Könige: Caspar, Melchior, Baltasar. 
Aber eigentlich ist es die Abkürzung des lateinischen Segens «Christus mansionem benedi-
cat», was auf Deutsch heisst «Christus segne dieses Haus / diese Wohnung». 

An vielen Orten bringen die Sternsinger diesen Segen in die Häuser. Das Sternsingen ist ein 
alter Brauch, der in der Schweiz 1989 neu belebt und von MISSIO unterstützt wird.

Wie schon letztes Jahr möchten wir hier in Tuggen diesen schönen Brauch wieder durch-
führen und mit Schülern im Gebiet des Dorfkernes zu jenen nach Hause kommen, die es 
wünschen. Dafür bitten wir um Anmeldung, wer Interesse an einem Besuch hat. Wir wer-
den an zwei Tagen unterwegs sein:

Dienstag, 8. Januar 2019, ca. 17.00 bis 19.00 Uhr, südlich von Dorfbach / alter Linth
Mittwoch, 9. Januar 2019, ca. 17.00 bis 19.00 Uhr, nördlich von Dorfbach / alter Linth

Die Sternsinger werden in einem kurzen Besuch die frohe Botschaft der Drei Könige ver-
künden und das Haus / die Wohnung mit der Kreide-Inschrift oder dem Kleber segnen. All-
fällige Spenden nehmen wir gerne entgegen zugunsten des katholischen internationalen 
Kinder- und Jugendmissionswerk (MISSIO) «Kinder helfen Kindern». Wir freuen uns schon 
sehr darauf, wenn wir Sie in ihrem Zuhause besuchen und für Sie singen dürfen. 

Brigitte Vollenweider / Pfarrer Stefan Zelger

 ✄

Anmeldetalon
für den Besuch unserer Sternsinger bei Ihnen zu Hause

Name:  .......................................................................................................................................................................................

Strasse:  .......................................................................................................  Stockwerk:  ................................................

Anmeldung bitte bis am 16. Dezember 2018 mit beiliegendem Anmeldetalon ans Pfarramt, 
Buchbergstrasse 6, 8856 Tuggen, per Tel. 055 445 11 74 oder E-Mail: info@pfarrei-tuggen.ch

TUGGEN



«Tauet Himmel den Gerechten! Wolken, regnet ihn herab!» Rorate, Advent. Wir erwarten Jesus 
Christus. Ein tauender Himmel: Es tagt. Rorate: Wir beten, und es wird Tag. Regenwolken bringen 
bei uns öfters Schnee, im Advent. Kommt Schnee, kommt bald Jesus auf die Welt. Kündigt nun-
mehr die Wettervorhersage Jesu Geburt an?

Klarheit schenkt der Prophet Jesaja, denn von ihm stammt die eigenartige Wortwahl: „Taut, ihr 
Himmel, von oben, ihr Wolken, lasst Gerechtigkeit (Sieg) regnen! Die Erde tue sich auf und bringe 
das Heil hervor, sie lasse Gerechtigkeit (Befreiung) spriessen“ (Jes 45,8). Himmel, Tau, Erde, regnen, 
spriessen, reifen – die Worte bedeuten mehr, als sie sagen. Sie verheissen Neues. Sie prophezeien, 
dass der Tag siegt über die Nacht. Es werde Licht, und wieder wird es Licht, endgültig. Licht, das 
vom Nachtdunkel befreit. Roratekerzen.

Vom Himmel regnet’s für die Erde, von Gott kommt Jesus für die Welt. Jesus ist der Gerechte. Er ist 
Sohn Gottes und zugleich ganz Mensch, Sohn Mariens. Ganz Himmel und ganz Erde. Er versöhnt 
Gott und Mensch und die Menschen untereinander. Befreiung für uns, der Erlöser kommt.

+Felix Gmür, Bischof von Basel

Rorate
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